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Ehrungen bei der AWO Kaltental�Oster�

zell: Konrad Waldmann (links) war 25

Jahre lang Erster Vorsitzender, Resi Ried�

le (rechts) ist seit zehn Jahren Mitglied.

Auf dem Bild fehlt Andrea Klaiber.

Foto: Josef Riedle

Die Klasse 7b der Mittelschule Germaringen erlebte einen kulturellen
Vormittag im „Geschichtenladen“ der Kulturwerkstatt in Kaufbeuren.
Klassenleiter Thomas Fochler hatte den Theaterbesuch organisiert, über
den einige Teilnehmer im Zuge des Projekts Zeitung in der Schule
(ZISCH) für die AZ berichten: „Zwei Darsteller inszenierten das Stück
„Und was kommt nach Tausend“ nach einem Buch von Annete Bley, das
die Kulturwerkstatt Kaufbeuren aufführte. Es handelt sich um ein Dra-
ma. Das Mädchen (Lisa) und den alten Mann (Otto) verbindet eine tiefe
Freundschaft. Sie durchleben gemeinsam viele Geschichten und spielen

täglich zusammen. Eines Tages stirbt Otto und Lisa ist
unendlich traurig. Das Stück ist sehr emotional, eini-
gen der Zuschauern kamen sogar die Tränen. Am
Ende konnten wir uns noch mit den Schauspielern un-
terhalten und ein Foto auf der Bühne machen. Das
Stück „Und was kommt nach Tausend“ ist von Nadja
Ostertag arrangiert worden.“
Text: Lorenz Schlich, Luca Vögel, Hassan Ali, Laura D´Egidio, Richard
Zwick/Foto: Thomas Fochler

ZISCH�Projekt: Germaringer Mittelschüler berichten aus dem Geschichtenladen

Erfreuliches
und Ärgerliches

AWO Konrad Waldmann bei Versammlung
des Ortsvereins Kaltental-Osterzell geehrt

Kaltental Ehrungen verdienter Mit-
glieder, aber auch intensive Diskus-
sionen aktueller Themen prägten die
Jahresversammlung der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Kaltental-Oster-
zell.

In seinem Bericht ließ Erster Vor-
sitzender Konrad Waldmann das
Vereinsjahr 2016 Revue passieren.
Im Juni beteiligte sich der Ortsverein
an dem Familientag der AWO
Schwaben. 26 Erwachsene und 21
Kinder aus Osterzell besuchten dabei
den Augsburger Zoo. Ebenfalls ein
großer Erfolg sei im September der
Jahresausflug gewesen, der bei strah-
lendem Sonnenschein an den Kö-

nigssee führte. Auch die Adventsfei-
er im Pfarrstadel Osterzell beschrieb
Waldmann als rundum gelungen.
Mit den Mitgliedsbeiträgen, den Er-
lösen aus den Haussammlungen und
den Spenden seien auch im abgelau-
fenen Jahr wieder die AWO-Kinder-
tagesstätte Osterzell und das Projekt
Ki-Mut zur Vermeidung von Kin-
derarmut finanziell unterstützt wor-
den.

Für zehn Jahre Mitgliedschaft
wurden Andrea Klaiber und Resi
Riedle geehrt. Anschließend zeich-
nete Zweiter Vorsitzender Josef
Riedle Konrad Waldmann für seine
25-jährige Tätigkeit als Erster Vor-
sitzender aus. Riedle würdigte Wald-
manns großes Engagement zum
Wohle der AWO. Waldmann ist
auch Beisitzer im AWO-Kreisvor-
stand und seit 43 Jahren Mitglied im
Ortsverein. Die Leiterin der AWO-
Kindertagesstätte Osterzell, Monika
Pfefferle-Rieger, berichtete über die
zahlreichen Aktivitäten der derzeit
voll besetzten Einrichtung. Ihrem
Unmut über die geplante Schließung
der Osterzeller Raiffeisenbank und
den Abzug des Geldautomaten
machten die Mitglieder bei der Ver-
sammlung Luft. Gerade für ältere
Leute bedeute dies einen großen Ein-
schnitt. So wurde lebhaft über diese
Problematik diskutiert und über
Konsequenzen beraten. (az)

8“ (ab 12 Jhr.) 15, 17, 19.30, 19.40, 20,
20.15, 22, 22.20 Uhr. � „Die Schlümpfe �
Das verlorene Dorf 3D“ (o.A.) 15, 17.20
Uhr. � „Conni & Co 2 � Das Geheimnis des
T�Rex“ (o.A.) 15, 17.20 Uhr. � „The Boss
Baby“ (ab 6 Jhr.) 15 Uhr. � „Die Häschen�
schule � Jagd nach dem goldenen Ei“ (o.A.)
15 Uhr. � „Die Schöne und das Biest 3D“
(ab 6 Jhr.) 16.40, 19.40 Uhr. � „Die Jones �
Spione von nebenan“ (ab 12 Jhr.) 17 Uhr. �
„Kong: Skull Island“ (ab 12 Jhr.) 17.20 Uhr.
� „Die Hütte � Ein Wochenende mit Gott“
(ab 12 Jhr.) 17.30 Uhr. � „Abgang mit Stil“
(ab 6 Jhr.) 17.50, 20, 22.15 Uhr. � „Ghost
in the Shell 3D“ (ab 16 Jhr.) 19.30, 22.20
Uhr. � „Moonlight“ (ab 12 Jhr.) 19.40 Uhr. �
„Lommbock“ (ab 12 Jhr.) 19.45, 22.15
Uhr. � „Zu guter Letzt“ (o.A.) 19.50 Uhr. �
„The Bye Bye Man“ (ab 16 Jhr.) 19.55,
22.30 Uhr. � „Logan � The Wolverine“ (ab
16 Jhr.) 22.10 Uhr. � „Bleed for This“ (ab
12 Jhr.) 22.15 Uhr. � „Life“ (ab 16 Jhr.)
22.15 Uhr.

TÜRKHEIM

Filmhaus Huber, 08245/1610: „Wen�
dy � Der Film“ (o.A.) 10 Uhr. � „Monster
Trucks 3D“ (ab 6 Jhr.) 10 Uhr. � „Conni &
Co 2 � Das Geheimnis des T�Rex“ (o.A.)

16 Uhr. � „Fast & Furious 8“ (ab 12
Jhr.) 16.30, 20 Uhr. � „Die Schlümpfe

� Das verlorene Dorf 3D“ (o.A.) 18 Uhr.

Jhr.) 19.30 Uhr. � „Life“ (ab 16 Jhr.) 19.40
Uhr. � „Ghost in the Shell 3D“ (ab 16 Jhr.)
20 Uhr.

LANDSBERG
Olympia Filmtheater, 08191/943283:
„Die Schlümpfe � Das verlorene Dorf“
(o.A.) 17 Uhr. � „Alles unter Kontrolle!“
(ab 12 Jhr.) 17, 20 Uhr. � „A United King�
dom“ (ab 6 Jhr.) 20 Uhr.
Stadttheater, 08191/128372: „Ob
ihr wollt oder nicht“ (ab 12 Jhr.) 20 Uhr.

MARKTOBERDORF
Filmburg, 08342/916683: „Mein
Blind Date mit dem Leben“ (o.A.) 20 Uhr.

PENZING
Cineplex, 08191/3318600: „Die
Schlümpfe � Das verlorene Dorf“ (o.A.)
14.30, 17.10 Uhr. � „Bibi & Tina: Tohuwa�
bohu total“ (o.A.) 14.35 Uhr. � „Die Schöne
und das Biest“ (ab 6 Jhr.) 14.40 Uhr. �
„Power Rangers“ (ab 12 Jhr.) 14.40 Uhr. �
„The Boss Baby 3D“ (ab 6 Jhr.) 14.50,
17.20 Uhr. � „A United Kingdom“ (ab
6 Jhr.) 15 Uhr. � „Fast & Furious

KAUFBEUREN
Corona KinoPlex, 0 83 41/99 48 99:
„Fast & Furious 8“ (ab 12 Jhr.) 16.30,
17.30, 19.45, 20.45 Uhr. � „Die
Schlümpfe � Das verlorene Dorf“ (o.A.)
16.30 Uhr. � „Die Schöne und das Biest
3D“ (ab 6 Jhr.) 16.45, 19.30 Uhr. �
„The Boss Baby“ (ab 6 Jhr.) 16.45 Uhr.
� „Die Schlümpfe � Das verlorene Dorf
3D“ (o.A.) 17.15 Uhr. � „A United King�
dom“ (ab 6 Jhr.) 17.15 Uhr. � „Conni &
Co 2 � Das Geheimnis des T�Rex“ (o.A.)
17.15 Uhr. � „Abgang mit Stil“ (ab 6
Jhr.) 19.30 Uhr. � „The Bye Bye Man“
(ab 16 Jhr.) 19.45 Uhr. � „Lommbock“
(ab 12 Jhr.) 20 Uhr. � „Ghost in the Shell
3D“ (ab 16 Jhr.) 20 Uhr. � „Jackie“ (ab
12 Jhr.) 20.15 Uhr.

BAD WÖRISHOFEN
Filmhaus Huber, 08247/332188:
„Taxi Lisboa“ 20 Uhr.

KAUFERING
Filmpalast, 08191/9473626: „Die
Schlümpfe � Das verlorene Dorf 3D“ (o.A.)
14.50, 17.20, 19.20 Uhr. � „Fast & Furio�
us 8“ (ab 12 Jhr.) 15, 16.45, 19.30 Uhr.
� „Conni & Co 2 � Das Geheimnis des
T�Rex“ (o.A.) 15, 17 Uhr. � „Die Häs�
chenschule � Jagd nach dem golde�
nen Ei“ (o.A.) 15 Uhr. � „Ritter Rost
2 � Das Schrottkomplott“ (o.A.) 15
Uhr. � „Vaiana � Das Paradies hat
einen Haken 3D“ (o.A.) 15.10 Uhr.
� „The Boss Baby 3D“ (ab 6 Jhr.)
15.15, 17.15 Uhr. � „Die Schöne
und das Biest“ (ab 6 Jhr.) 16.45
Uhr. � „Der Hunderteinjährige, der die
Rechnung nicht bezahlte und ver�
schwand“ (ab 12 Jhr.) 17 Uhr. � „The
Bye Bye Man“ (ab 16 Jhr.) 17.50,
19.45 Uhr. � „Die Hütte � Ein Wochen�
ende mit Gott“ (ab 12 Jhr.) 19.30 Uhr. �
„Die Schöne und das Biest 3D“ (ab 6

Amanda Seyfried als Anne Sherman, Shir�

ley MacLaine als Harriet Lauler und AnnJe�

wel Lee Dixon als Brenda in einer Szene des

Films „Zu guter Letzt“ Foto: Beth Dubber

mals 21 Mietverträge beendet wer-
den. Bis Ende 2019 laufen weitere
23 Mietverträge aus.

„Ein wichtiges Thema für die Eh-
renamtlichen ist die Suche nach be-
zahlbarem Wohnraum für Flücht-
linge“, sagt Kinkel. Da der Druck
zum Auszug aus den Unterkünften
wegen der freien Plätze derzeit nicht
groß sei, ist die Lage noch ent-
spannt. Auch Fragen zur Arbeit des
Jobcenters oder des Bundesamts für
Migration und Flüchtlinge (BAMF)
kamen auf. Dazu hat das Landrats-
amt laut Kinkel Informationsveran-
staltungen organisiert und in das
Programm der Ehrenamtskoordina-
tion aufgenommen. (az)

I www.ehrenamt�ostallgaeu.de/asyl

ferkreis hat ein bestimmtes Kontin-
gent an Dolmetscherstunden, die
von der Anzahl der Flüchtlinge in
einer Gemeinde abhängt.

Darüber hinaus wurden die Hel-
fer über die mittel- bis langfristige
Entwicklung der Asylunterkünfte
informiert. Da deutlich mehr Plätze
vorhanden sind, als es Asylbewerber
gibt, werden auslaufende Mietver-
träge mit dem Landratsamt nicht
verlängert. Es bestehe aber die
Möglichkeit, dass Mietverhältnisse
– mit einem anerkannten Flüchtling
– in anderer Form fortgesetzt wer-
den, sagte Kinkel. Mittelfristig wür-
de die derzeitige Entwicklung dazu
führen, dass im zweiten Quartal
2017 acht, im dritten Quartal weite-
re acht und im vierten Quartal noch-

die Kosten der Ausbildung, eine Ei-
genbeteiligung der Flüchtlinge wird
später durch Dolmetscherstunden
für den Landkreis geleistet. Nach
den Prüfungen und einem Praxisge-
spräch wird die Ausbildung Mitte
Mai abgeschlossen.

Der zweite Teil des Modell-Kon-
zepts betrifft den Einsatz der Dol-
metscher. Sie können von Behörden
(Sozialamt, Jugendamt, Jobcenter)
oder von ehrenamtlichen Helfern in
den Gemeinden eingesetzt werden.
Die Ehrenamtlichen sind dafür ver-
antwortlich, den Dolmetscher abzu-
holen und zu seinem Einsatzort zu
bringen. Für die Dolmetscherleis-
tung, die der Helferkreis bestätigt,
erhält der Flüchtling vom Landkreis
eine Stundenvergütung. Jeder Hel-

Flüchtlinge nach wie vor Überset-
zungshilfen von Dolmetschern, ge-
rade bei Arztbesuchen, Behörden-
terminen oder in Konfliktsituatio-
nen.

„Der Landkreis hat dieses Anlie-
gen der Helferkreise aufgegriffen
und ein Modellkonzept zur Dolmet-
scherschulung ausgearbeitet“, sagte
Kinkel. Zunächst werden zwölf
Flüchtlinge zu Laiendolmetschern
geschult. Am Ende der Kurzausbil-
dung gibt es ein Zertifikat und die
Aufnahme in einen Dolmetscher-
Pool für den gesamten Landkreis.
Die zwölf Dolmetscher, darunter
drei Frauen, sprechen die unter den
Asylbewerbern am häufigsten ver-
tretenen Sprachen (Arabisch, Farsi,
Somali). Der Landkreis übernimmt

Ostallgäu Über 50 ehrenamtliche
Asylhelfer kamen zum dritten Ver-
netzungstreffen im Landratsamt zu-
sammen. Abteilungsleiter Ralf Kin-
kel und Sachgebietsleiter Karl Gei-
ger gaben Auskunft über die aktuel-
le Situation im Landkreis. Derzeit
leben im Ostallgäu knapp über 1600
Flüchtlinge in 77 dezentralen Un-
terkünften sowie in privaten Woh-
nungen. 600 davon sind Asylbewer-
ber, die noch auf ihre Anerkennung
warten. Mit Ausnahme gelegentli-
cher Familienzusammenführungen
kommen laut Kinkel keine Flücht-
linge mehr im Landkreis an.

Eines der wichtigsten Projekte im
Ostallgäu ist die Schulung von Lai-
endolmetschern. Trotz Sprach- und
Integrationskursen benötigen viele

Wie aus Flüchtlingen Dolmetscher werden
Treffen Geschulte Übersetzer sollen bei Behörden- oder Arztterminen helfen.

Außerdem informiert das Landratsamt über die Situation in den Asylunterkünften

Das Kinoprogramm am Mittwoch
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Lokales in Kürze

BAD WÖRISHOFEN/OSTALLGÄU

Heute Treffen der
Parkinson�Gruppe
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe
trifft sich heute, Mittwoch, im
Gasthof Adler (Hauptstraße) in
Bad Wörishofen. Beginn ist um
18 Uhr. (az)

Blickpunkt Kaufbeuren

Osteoporose�Gymnastik
der Rheuma�Liga jeden Mittwoch um 14.30
Uhr im Kung�Fu�Zentrum, Neugablonzer
Straße 17, Info�Telefon 9663415.
Rheuma�Liga
jeden Mittwoch um 18 Uhr Trockengymnas�
tik für Rheuma� und Fibromyalgiebetroffe�
ne im Vitalis�Fitness�Center, Schwabenstra�
ße 120. Nähere Informationen unter Tele�
fon 08341/9663415.
Arbeitskreis Asyl
jeden Mittwoch Treffen für Asylbewerber und
Bürger von 18 bis 20 Uhr im Vereinsheim des
Turnvereins Neugablonz, Turnerstraße 12.
TVK Seniorengymnastik
für Damen und Herren ab 55 Jahre heute,
Mittwoch, von 18.15 bis 19.15 Uhr in der
Beethoven�Turnhalle, Gartenweg. Info�Te�
lefon 08341/81875.
Die Amateurfunker aus Kaufbeuren
treffen sich jeden Mittwoch um 19 Uhr in
der OHG Kaufbeuren, Apfeltrangerstraße
13, Anruffrequenz 439,400 MHz.

I www.dl8bdy.de
Computer Club Kaufbeuren
Treffen heute, Mittwoch, um 19 Uhr im Vor�
tragsraum OMV�Mineralöle Neumann,
Neugablonzer Straße 101.
www.computerclub�kaufbeuren.de
Sprachenstammtisch
immer 14�tägig, mittwochs von 19 bis 21
Uhr, Generationenhaus, Baumgarten 32.
Infotelefon: 08341/9080898.
Meditation
des Vereins Wissenschaft der Spiritualität
für Neueinsteiger und Interessierte jeden
Mittwoch ab 19.30 Uhr in Schulungsraum,
Bei den Hoffeldern 51. Informationen unter
Telefon 08341/9957132.
Skatclub 1986 Neugablonz
Spielabend heute, Mittwoch, um 19.30 Uhr
in den Wertach�Stuben, Breslauer Straße 8.
Telefon 08341/9666366. Gäste sind will�
kommen.
Anonyme Alkoholiker (AA)
Treffen jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im
Alten� und Pflegeheim der Hospitalstiftung,
Gartenweg 9 (Zugang über den Nebenein�
gang in der Beethovenstraße).
English Conversation�Club
Meeting heute, Mittwoch, um 20 Uhr im
Irish Pub Mc Callion, Innere Buchleuthe 22,
in Kaufbeuren. Gäste sind willkommen. In�
formationen bei Gisela Hofmann, Telefon
08341/9664990, und Nancy Ann Kratzer,
Telefon 08347/1530.

Kaufbeuren: Alfons Weiß, 92 Jahre,
Trauergottesdienst heute, Mitt-
woch, um 9.15 Uhr in der Fried-
hofskirche Kaufbeuren. Beerdi-
gung anschließend um 10 Uhr auf
dem Alten Friedhof Kaufbeuren. –
Hubert Pohl, 95 Jahre, feierliche
Verabschiedung heute, Mittwoch,
um 11 Uhr auf dem Waldfriedhof
Kaufbeuren. – Lidwina Schmalz,
83 Jahre, Gedenkgottesdienst heute,
Mittwoch, 19 Uhr, in St. Peter und
Paul in Kaufbeuren. Die Beerdi-
gung fand bereits statt.

Totentafel

Spendenkonto:
Sparkasse Allgäu
DE33733500000000004440
BYLADEM1ALG
���������	
������
�

Hilfe für Kinder.
ANZEIGE

GERMARINGEN

Vortrag zur
Waldschutzsituation
Die Forstbetriebsgesellschaft
(FBG) Kaufbeuren veranstaltet
heute, Mittwoch, um 20 Uhr im
Landgasthof Brem in Ketter-
schwang einem Vortrag zum The-
ma „Aktuelles zur Waldschutzsi-
tuation in Schwaben“. Referent ist
Dr. Ralf Petercord von der Baye-
rischen Landesanstalt für Wald und
Forstwirtschaft. (az)


